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Tagesordnung

zur Jahreshauptversammlung
des Turnvereins Lobberich 1861 e. V.

am Freitag, 16.09.2022 um 19.00 Uhr
Seerosensaal, Steegerstraße 38, 41334 Nettetal

1.    	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Ehrungen der Verstorbenen
3.    	 Vortrag und Genehmigung des Protokolls der JHV 	2021
4.    	 Ehrungen
5.    	 Aufnahme der volljährigen Jugendlichen in die 
	 Stammabteilung
6.    	 Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer
7.    	 Erörterung der Berichte und Entlastung des 
	 Vorstandes
8.    	 Mitteilungen
9.    	 Behandlung von eingegangenen Anträgen
10. 	 Verschiedenes
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1. Grußwort

Liebe Sportsfreundinnen und Sportsfreunde,

wir leben in unglaublich bewegten Zeiten. Kaum sind die 
massiven Einschränkungen infolge der Corona-Pande-
mie wenigstens zum größeren Teil überwunden, da fol-
gen schon die nächsten Krisenzeiten: Ukraine-Krieg und 
Energiekrise beschäftigen uns nicht nur als Bürgerinnen 
und Bürger in unserem Land, sie haben auch unmittel-
bare Auswirkungen auf uns als Vereinsgemeinschaft. Wir 
sind solidarisch. Denn die Halle an der Süchtelner Straße 
dient der Unterbringung von Flüchtlingen und ist nicht 
für den Sportbetrieb nutzbar. Gleichzeitig steigen die En-
ergiekosten stark an und drücken nicht nur auf das pri-
vate Portemonnaie, sondern auch auf die Vereinskasse 
(etwa bei unserem Vereinsheim). 
Es gibt auch sehr erfreuliche Entwicklungen: So ist der 
Beitritt der Fußballabteilung zum 1. Juli völlig reibungs-
los gelungen. Herzlich willkommen allen neuen Mitglie-
dern unseres gemeinsamen TV Lobberich. Ich bin sicher, 
dass sich die aus dem ehemaligen FC Lobberich/Dyck 
gewechselten Sportlerinnen und Sportler bei uns wohl-
fühlen werden. Dazu soll auch die Modernisierung un-
serer Vereinsanlage beitragen. Hinter den Tennisplätzen 
ist nicht nur eine für verschiedene Ballsportarten nutz-
bare Beach-Anlage entstanden, sondern auch zwei neue 
Boulefelder. Herzliche Einladung an alle Mitglieder, diese 
Angebote einmal auszuprobieren und das auch gerne 
mit einem Besuch der Gastronomie im Vereinsheim bei 



5

Nunzio zu verbinden. Modernisiert ist auch die Bewäs-
serungstechnik der Tennisplätze. Das führt zu besseren 
Spielbedingungen, aber auch zu besserer Dosierung des 
Wasserverbrauchs. Wie bei den beiden anderen Maßnah-
men haben wir neben Mitteln aus dem Programm „Mo-
derne Sportstätte 2022“ auch Rücklagen unseres Vereins 
gezielt eingesetzt. 
Das sind nur einige Beispiele dafür, dass wir den „Neustart 
nach Corona“ geschafft haben. Danken möchte ich aber 
auch allen, die an der Organisation und Durchführung 
unseres schönen Sommerfestes beteiligt waren. Die Re-
sonanz war großartig, die Stimmung auch. Vielleicht gibt 
es ja im nächsten Sommer eine Wiederholung. Ich würde 
mich jedenfalls sehr darüber freuen.
Lasst uns auch weiter gemeinsam an einer guten Zukunft 
unseres Turnvereins arbeiten. 

Herzliche Grüße

Euer

Marcus
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2. Berichte aus den Abteilungen

After Work Fitness

Sport ist gesund, Sport hält gesund

Auch dieses Jahr stand die umfangreiche Bewegung beim Af-
ter Work Fitnesskurs im Vordergrund.

Wir trainieren alle Muskelgruppen, trainieren unsere Ausdau-
er und nehmen uns ganz viel Zeit für die Dehn- und Entspan-
nungsübungen danach. 

Dieses Jahr durften wir in unserer frisch sanierten Halle trai-
nieren. 
Musikboxen kamen hinzu und eine neue Lüftungsanlage für 
unser Fitnessprogramm perfekt.
Die Teilnehmer waren begeistert und kommen jeden Don-
nerstag voll motiviert in die Halle.

Schaut doch mal rein.
Jeden Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr an der KGS-Turnhalle.

Eva Wagemanns
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2. Berichte aus den Abteilungen

Ballsport

Ab Mai war es wieder so weit: Endlich konnten wir nach langer 
Pandemie-Pause wieder mit dem Ballsport beginnen.
Da aber unsere Halle am See wegen Renovierung gesperrt 
war, mussten wir ausweichen nach Kaldenkirchen. Das war 
sehr unangenehm.

1.	 wegen der Fahrerei
2.	 1 Stunde später anfangen: also von 20.30 – 22.00 Uhr
3.	 die Halle in Kaldenkirchen war immer sehr stickig und 	
	 die Luft war sehr schlecht
4.	 der Boden dort war glatt und gefährlich

Bei schönem Wetter konnten wir unseren Außenplatz auf der 
Stadionstraße nutzen.

2 Wochen vor den Herbstferien gab es dann grünes Licht und 
wir konnten unseren Sport wieder in der Halle am See ausü-
ben.

Besondere Aktivitäten:

Im Oktober hatten wir einen sehr lustigen und geselligen  
Spieleabend auf dem Sportplatz in der Stadionstraße, auf dem 
Platz und im TV-Vereinsheim mit leckerem Essen, Spielen und 
Tanzen.
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Wir Frauen und Männer treffen uns jeden Mittwoch von 19.30 
- 21.00 Uhr in der KGS-Halle, Sassenfelder Straße.

Im Sommer spielen wir bei schönem Wetter auf dem Sport-
platz in der Stadionstraße.

Interessierte sind immer herzlich willkommen!
Bitte mitbringen: Spaß, Motivation, Geselligkeit.

Nach dem abwechslungsreichen Aufwärmprogramm, u. a. 
auch mit Ballspielen ist immer ein flottes Basketballspiel an-
gesagt!

Wir freuen uns auf euch!

Brigitte Wehren
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2. Berichte aus den Abteilungen

Basketball

In diesem Jahr konnten wir endlich wieder eine einigermaßen 
normale Saison unter strengen Auflagen absolvieren. Der Bas-
ketballbund hatte sich schon früh dazu entschieden, die Sai-
son erst im Oktober zu starten. Die Spiele fanden dann unter 
strengen Coronaauflagen statt und dies hat uns auch gehol-
fen, die meisten Spiele zu den geplanten Terminen durchfüh-
ren zu können. 
Auch die beiden Trainingseinheiten in der Woche wurden un-
ter strengen Auflagen und immer mit einem tagesaktuellen 
Selbsttest durchgeführt. So sind wir gut bis Mitte März durch 
die Saison gekommen. Dann hat es uns aber leider doch er-
wischt, und wir mussten 2 Wochen pausieren, da zu viele 
Personen der Mannschaft positiv waren. Den Rest der Saison 
werden wir dann hoffentlich wieder gut hinter uns bringen 
und werden dann hoffentlich weiterhin in der oberen Tabel-
lenhälfte bleiben können.
Trotz Corona konnten wir neue Mitglieder in der Abteilung 
begrüßen. Dies sowohl für die Hobbytruppe als auch für die 
Wettkampfmannschaft. Leider hat die Zahl der aktiven Spie-
ler immer noch nicht ausgereicht, um bei allen Spielen mit 
einer guten Mannschaftsstärke anzutreten. Wir hoffen, dass 
dies sich in der nächsten Saison bessert und man so auch kon-
stanter wird.
Alle waren froh, als wir mit der Hobbytruppe wieder in der 
neu renovierten Sassenfelder Halle trainieren konnten. Die 
lange Auszeit für den Umbau war nicht immer einfach. Umso 
glücklicher waren wir, als wir die renovierte Halle wieder nut-
zen konnten. Leider wurde die Freude etwas getrübt, als man 
feststellen musste, dass die Stadt die komplette Halle neu aus-
gestattet hatte, aber die Basketballkörbe nicht berücksichtig 
wurden. Diese hängen immer noch genauso schief wie vor 
der Renovierung. Im April wurde die Halle dann nochmals für 
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6 Wochen gesperrt, um eine Lüftungsanlage einzubauen. Die-
se hätte man besser in die WJG Halle installiert, da dort fast 
alle Wettkampfspiele des TV ausgetragen werden und man es 
dort viel dringender benötigen würde. 
Zum Schluss sei gesagt, dass es trotz der Umstände schön war, 
einen einigermaßen normalen Ablauf gehabt zu haben. Die 
Trainingsbeteiligung war gut und die Meisterschaftsspiele ha-
ben allen Akteuren viel Freude bereitet. Jetzt bereiten wir uns 
auf einen schönen Saisonabschluss vor und freuen uns auf 
den Herbst, wenn die neue Saison wieder startet.

Klaus Inkmann
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Bewegung ist wichtig, egal in welchem Alter. Sobald ein Kind 
auf seinen eigenen Beinen laufen kann, sollte die Bewegung 
gefördert werden.
Wir treffen uns dazu montags in der Turnhalle Sassenfelder 
Kirchweg. 
Hier haben ihre Kinder die Möglichkeit, sich auszutoben, eige-
ne Grenzen zu testen, erste Kontakte zu knüpfen oder einfach 
nur Spaß zu haben.
Die Gruppenstärke beträgt ca. 15 Kinder mit jeweils einem Er-
wachsenen, das darf auch gerne Oma oder Onkel oder Pate 
sein.
Ihre Kinder lernen Balancieren, Hüpfen, Springen usw. Im Vor-
dergrund stehen natürlich der Spaß und das Zusammensein.
Mitzubringen sind gute Laune und bequeme Kleidung sowohl 
fürs Kind als auch für die Begleitperson.
Die Turnzeiten finden montags zu folgenden Zeiten statt:

15.00 Uhr - 15.45 Uhr
15.45 Uhr - 16.30 Uhr
16.30 Uhr - 17.15 Uhr

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an mich:
Melanie Ruhl
Tel.: 02153/9107671

Ich freue mich, wenn wir uns sehen!

2. Berichte aus den Abteilungen

Eltern-Kind-Turnen (montags)
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Der große Bewegungsdrang eines Kindes ist ein Bedürfnis, 
den wir vom TV Lobberich mit unserem vielfältigen Angebot 
entgegenkommen.

An Großgeräten machen Kinder ihrer ersten Erfahrung und 
somit fördern und unterstützen wir sie in ihrer Körperwahr-
nehmung und motorischen Fähigkeiten. 

Nicht nur Eltern, sondern oft auch von Großeltern begleitend 
wird gespielt und geturnt.

Feste Rituale in der Stunde mit gemeinsamen Spielen und Lie-
dern geben den Kindern Sicherheit und Vertrauen. 

Zudem bietet die Stunde auch die Möglichkeit, Kontakte mit 
anderen Müttern und Vätern zu knüpfen. 

Gerne sind Sie mit Ihrem Kind herzlich eingeladen jederzeit 
schnuppern zu kommen.

Jeden Freitag 

16:45 Uhr - 17:45 Uhr 
17:45 Uhr - 18:45 Uhr 

Übungsleiterin: Hayfa Kassas 
Kontakt: 01736453867

2. Berichte aus den Abteilungen

Eltern-Kind-Turnen (freitags)
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Eine der stärksten Gruppen ist die Er und Sie Sportgruppe. 
Leider mussten wir Anfang des Jahres durch Schließung der 
Halle Süchtelner Straße unsere Sportstunde auf den Dienstag 
verlegen. 

Das ist sehr schade, da es jetzt nicht mehr für alle passt. Aber 
Schule geht einfach vor. Wir trainieren unsere Kraft, die Aus-
dauer, Beweglichkeit, unser Gedächtnis und vieles mehr. Wir 
arbeiten mit verschiedenen Kleingeräten wie Brasils, Thera-
Band, Hanteln usw. Ich freue mich auch wöchentlich sehr über 
das freundliche Miteinander. 

In diesem Jahr verstarb unser Mitglied Helga Heuser. Wir wer-
den Helga sehr vermissen. 

Ich hoffe, dass die Gruppe weiterhin so toll läuft und wenn je-
mand Lust hat mitzumachen, der kann sich bei mir melden.

Margret Tüffers
02153/89016

Die Teilnehmer sind zwischen 60 und Mitte 80 Jahre alt. Aber 
es passt wunderbar.

2. Berichte aus den Abteilungen

Er & Sie
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Auch dieses letzte Jahr hat durch Corona immer wieder zu 
Störungen im Ablauf der Gruppenarbeit geführt.
Immer wieder neue Richtlinien, Kontrollen - ob geimpft, gene-
sen und getestet, sorgten immer mal wieder für Wartezeiten 
und manchmal auch für Unmut.
Die Zeit der Kontaktverbote hat uns schon verändert. Ich glau-
be jedoch, dass die dann regelmäßigen Sportstunden wieder 
Freude in unser Leben gebracht haben. Viele Bewegungs-
abläufe klappten nicht mehr ganz so gut. Wie sagt man so 
schön, – wir werden nicht jünger, der Lack ist ab -. Aber unser 
ständiges Bemühen, um den Körper wieder fit zu machen, hat 
sich auf jeden Fall gelohnt. Durch den regelmäßigen Kontakt 
und das Miteinander wurde der Umgang miteinander wieder 
schön. Es war eine „Leichtigkeit“ festzustellen.
Leider sind im letzten Jahr fast alle außersportlichen Aktivi-
täten ausgefallen. Die Frauengruppen haben sich noch mal 
bei Hildegard zum Essen treffen können. Die Karnevalsparty 
musste ausfallen. Die Er und Sie Truppe hat eine Radtour mit 
anschließendem Treffen im TV Heim durchgeführt. Unsere 
Weihnachtsfeiern, die im Haus Berger stattfinden sollten, fie-
len Corona zum Opfer. Es gab keine Ausflüge und Busfahrten. 
Aber egal, wir wollen gesund bleiben. Wir trainieren weiterhin 
unsere Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit. Es haben einige 
neue Mitglieder den Weg zu uns gefunden. Ich freue mich, 
wenn das Training weiterhin stattfinden kann. Ich danke allen 
Verantwortlichen im TV, dass ich meine Arbeit so gut umset-
zen konnte.
Mit Freude bin ich in meinen Gruppen!

Margret Tüffers

2. Berichte aus den Abteilungen

Gymnastik



2. Berichte aus den Abteilungen

Handball

Sozialbereich Handball
Ich bin für dich da!

Die neue Saison startete für alle Mannschaften im September 
des vergangenen Jahres. Voller Ehrgeiz und Motivation freuten 
sich die Teams wieder auf die sportlichen Herausforderungen. 
So nahm jeder Spieler und jeder Trainer vor jedem Training so 
wie vor jedem Spiel das Testen in Kauf, um sich und andere zu 
schützen. Corona sorgte bereits für einige Spielverlegungen, 
was jedoch sehr sportlich genommen wurde. Safety first!
Mir blieb leider der Zutritt zur Halle vorerst versperrt, da ich 
aufgrund meiner Schwangerschaft noch ungeimpft war. So 
war es mir leider immer noch nicht möglich, persönlich in den 
einzelnen Mannschaften vorstellig zu werden. Gerne biete ich 
auf diesem Wege an, auf mich zuzukommen. Sprecht mich an, 
gerne per Mail oder WhatsApp, bei Problemen innerhalb der 
Mannschaft oder im privaten Bereich. Auch Fragen zu meiner 
Person und Funktion sind erwünscht. Aus gegebenem Anlass 
ist es mir nunmehr nicht möglich, die einzelnen Mannschaf-
ten in der Halle aufzusuchen, aufgrund dessen appelliere ich 
nochmals an die Mannschaften und gerne an die Eltern, den 
Kontakt persönlich zu mir aufzunehmen. 
Es gibt bereits Publikationen, die sich mit den psychosozi-
alen Belastungen von Kinder und Jugendlichen während der 
Lockdownzeit zu Beginn der Corona Pandemie beschäftigen. 
Viele alltagssichernde Strukturen sind weggebrochen, die 
langfristige Konsequenzen für das psychische Wohlbefinden 
sowie eine gesunde Entwicklung nach sich ziehen können. 
Die Handballabteilung des TVL versteht sich als große Familie, 
die aufeinander Acht gibt. Durch die Rückkehr der Normali-
tät, d. h. die Gewährleistung des regelmäßigen Trainings- und 
Spielbetriebes, sollen mögliche Schwellenängste abgebaut 
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werden. Es gilt den Kindern und Jugendlichen wieder Sicher-
heit und Kontinuität zu geben. Das Wir Gefühl zu erfahren. Um 
noch näher zusammenzurücken, soll das Thema Patenschaf-
ten zwischen dem Senioren- und dem Jugendbereich auf den 
Weg gebracht werden. Die Kinder und Jugendlichen erhalten 
weitere Bezugspersonen, von denen sie lernen oder denen 
sie sich anvertrauen können. In dieser besonders schwierigen 
Zeit ist es wichtig, aufmerksam zu sein und seinem Gegenüber 
zu signalisieren „ich bin für dich da“. 

Karolin Fresenborg

Sportliche Leitung Handballjugend
2G, 3G, 2G+. Ein ganz normales Fazit 

„Geht der mir auf den Sack“, hat Kerim Demirbay am Wochen-
ende über einen Schiedsrichter gesagt. Da wir uns bemühen, 
immer fair zu unseren Sportskameraden mit der Pfeife zu sein, 
münzen wir dieses Zitat auf die Pandemie und die oftmals 
seltsamen Regelungen, die wir teils wöchentlich neu lernen 
mussten, um. 
In dieser Saison hat sich Handball trotzdem wieder mehr wie 
Handball angefühlt. Es gab keine vollständige Unterbrechung 
des Betriebs mehr, alle konnten trainieren und spielen. Groß-
artig! Aufgrund der immens vielen Spielausfälle eben wegen 
jener Pandemie werden aktuell sogar andauernd Spiele ge-
spielt, da die Saison abgeschlossen werden muss. Einen so 
spielintensiven März hat es in der Handballgeschichte wohl 
noch nicht gegeben. Leider Gottes hat die Pandemie den 
Handball im Jugendbereich viele Mitglieder gekostet. Wir kön-
nen bei uns glücklicherweise sagen, dass es nicht so schlimm 
war wie in vielen anderen Vereinen. Die Auswirkungen spür-
ten unsere Spieler*innen dennoch, da etliche Mannschaften 
zurückziehen mussten. 
Schwamm drüber, ich bin froh, dass uns so viele Sportler er-



halten geblieben sind. 
Das zeugt von einer starken Gemeinschaft und engagierten 
Bereichsleitern, Trainern, Betreuern und Eltern. Euch allen ein 
riesengroßes Dankeschön!
Im Hintergrund haben wir weiter unsere Trainerfortbildungen 
angeboten und konnten dort spezifische Themen unserer 
Trainer bearbeiten und neuen Input z. B. auch im Bereich „Sta-
bi“ einbinden. An dieser Stelle zeigte sich wieder einmal, wie 
groß das Engagement bei uns ist. Eine Mutter ihres Zeichens, 
Physiotherapeuten und Osteopathin hat von der Tribüne aus 
Bedarfe in den Bewegungsabläufen der Kinder erkannt und 
angeboten, zu diesem Thema zu schulen. Danke Christiane!
Im letzten Herbst hatten wir bereits versucht, ein Handball-
camp in Kooperation mit der „Handballschule Niederrhein“ 
auf die Beine zu stellen. Aufgrund der damals sehr unruhigen 
Pandemielage gab es aber so gut wie keine Anmeldungen. 
Nun haben wir dieses Camp erneut in den Osterferien ange-
setzt und es wird aufgrund guter Anmeldezahlen stattfinden. 
Wir möchten dieses Angebot ausweiten und 2-3-mal im Jahr 
ein Camp in dieser Kooperation anbieten. Spätestens näch-
stes Jahr soll Ostern aber wieder unser ganz eigenes, von allen 
geliebtes Handballcamp stattfinden.
Auch handballerisch konnten wir einige Erfolge verzeichnen, 
die auf die gute Arbeit unserer Gemeinschaft zurückzuführen 
sind. So stellen wir z. B. in der männlichen F-Jugend einen 
ungeschlagenen Kreismeister und unsere B-Jugend ist sogar 
Niederrheinmeister geworden. Starke Leistungen! 
Bei vielen ist die Saison, wie oben angesprochen noch gar 
nicht zu Ende. In allen Bereichen sehen wir eine stete Entwick-
lung und bauen darauf, dass wir in der kommenden Saison 
vollkommen normale Bedingungen für den Sport wiederfin-
den und dass darüber viele Kinder wieder zurückkommen.

Jan Barendsma
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2. Berichte aus den Abteilungen

Handball Jugend

Leistungsbereich weibliche A-C-Jugend

Auch die Saison 2020/21 musste pandemiebedingt frühzeitig 
abgebrochen werden. Eine weibliche A-Jugend wurde für die 
Saison 2021/22 weiterhin nicht gemeldet. 
Nach einer langen handballfreien Coronapause bereitete 
sich die weibliche B-Jugend voller Vorfreude auf das Qualifi-
kationsturnier für die Oberliga vor. Neben Anna Otten konn-
ten die Mädels auch Matthias Meurer als neuen, erfahrenen 
Trainer dazugewinnen. Im Qualifikationsturnier schaffte die 
Mannschaft es leider nicht, sich durchsetzen und startete 
die Saison somit in der Kreisliga. Die Vorbereitung gestaltete 
sich größtenteils durch Training im Freien. Die Saison wurde 
trotz coronabedingter Unterbrechungen und einiger Nach-
holspiele erfolgreich auf dem 3. Platz beendet. Während der 
Saison wurde der Trainingsschwerpunkt insbesondere auf die 
für die Mädels noch ungewohnte 6:0 Abwehr gelegt. Darüber 
hinaus konnten auch Spielerinnen der weiblichen C-Jugend 
immer wieder eingebunden werden und so Erfahrungen in 
der älteren Spielklasse sammeln. 
Die weibliche C-Jugend wurde von Kevin und Fynn Leger-
mann übernommen und bestritt die Saison ebenfalls in der 
Kreisliga. Aufgrund zu weniger Anmeldungen in dieser Alters-
klasse spielte die Mannschaft allerdings außer Konkurrenz. 
Durch viel Engagement leistete das Trainergespann einen 
großen Beitrag an der Nachwuchsarbeit im weiblichen Lei-
stungsbereich und fokussierte sich insbesondere auf die Aus-
bildung neuer Spielerinnen.
Nach zwei Jahren konnte endlich wieder eine Saison planmä-
ßig zu Ende gespielt werden und die nächsten Qualifikations-
spiele stehen bereits vor der Türe. Trainer und Mannschaften 
freuen sich auf eine hoffentlich erfolgreiche und gesunde Sai-
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son 2022/23.

Hannah Glasmachers und
Anna Otten

Leistungsbereich männliche A-C-Jugend

In der Spielzeit 2021/2022 konnten wir leider keine männliche 
A-Jugend melden, umso erfreulicher das aus der letzten A-Ju-
gend mittlerweile drei Spieler den Sprung in die erste Herren-
Mannschaft geschafft haben. Fest steht ebenfalls, dass in der 
kommenden Saison wieder eine A-Jugend gemeldet werden 
kann und diese mit der Oberliga-Qualifikation startet.
Die Saison 2021/2022 startete für unsere männliche B-Jugend 
mit einer erfolgreichen Oberligaqualifikation. Mattes Walter 
macht als Trainer einen hervorragenden „Job“, seine Mann-
schaft steht mit nur einem Minuspunkt an der Spitze der Ober-
liga-Tabelle. Bei nur noch 4 ausstehenden Spielen stehen die 
Chancen für die Jungs sehr gut, auch Ende März – und damit 
am Ende der Saison – ganz oben zu stehen. Wir drücken ganz 
fest die Daumen. Ebenfalls wurde auch eine B2 gemeldet, je-
doch konnte hier bisher nur ein Spiel ausgetragen werden, da 
aufgrund der Coronapandemie viele Spiele abgesagt wurden. 

Nicht nur für die B-Jugend, auch die männliche C-Jugend 
spielte eine erfolgreiche Qualifikation und durfte somit in der 
Oberliga an den Start gehen. Dass diese Saison nicht einfach 
wird, war allen klar, trotzdem schlagen sich die Jungs wacker 
und konnten bisher 3 Spiele für sich entscheiden. Leider wa-
ren auch einige enge Partien dabei, die nicht erfolgreich abge-
schlossen werden konnten. Tobias Dahlke der in diesem Jahr 
für die C-Jugend verantwortlich ist, wird in der kommenden 
Spielzeit mit dem älteren Jahrgang in die B-Jugend wechseln. 

Andreas Schönkes
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Ausbildungsbereich weibliche D-E-Jugend

Wir starteten die Saison im Ausbildungsbereich mit zwei E- 
und einer D-Jugend. Bei der E-Jugend stehen uns in dieser 
Saison mit Christiane, Stefan, Heike und Sina vier Trainerinnen 
zur Verfügung. Die D-Jugend wird von Agnes und Andrea trai-
niert.
Entsprechend unserer internen Vorgaben legen wir in diesem 
Bereich viel Wert auf die Ausbildung der Spielerinnen, sowohl 
im technischen als auch im sozialen Bereich.
Selbstverständlich wollen wir auch sportlich erfolgreich un-
terwegs sein. Dies gelang in diesem Jahr sehr gut. Die E1-Ju-
gend beendet die Saison auf dem 2. Platz in ihrer Gruppe und 
spielte eine sehr gute Saison. Die Spielerinnen werden sicher-
lich gut vorbereitet in der neuen Saison die Aufgaben in der 
D-Jugend annehmen können.
Die E-2 spielte ohne Wertung, jedoch mit großem Einsatz, Lei-
denschaft und der Bereitschaft, sich jede Woche zu verbes-
sern. Dies gelang, auch dank der Unterstützung der E-1 sehr 
gut.
Bei der D-Jugend lief es sportlich nicht ganz so gut. Die Mädels 
waren in der starken Gruppe leider oft den Gegnerinnen nicht 
gewachsen. Trotzdem wurde die Saison ordentlich zu Ende 
gespielt und wichtige Erfahrungen gesammelt. Ein großer Teil 
der Mannschaft hat nun im zweiten Jahr die Möglichkeit, es 
sportlich besser zu machen. Ein Teil des Kaders wird in die C-
Jugend wechseln und dort die nächsten Entwicklungsschritte 
machen.

Stefan Gerhards

Ausbildungsbereich männliche D-E-Jugend

Die D- und E-Jugend bilden den Ausbildungsbereich des TV 
Lobberich. An der Seitenlinie der männlichen D-Jugend hat 



der Saison entschlossen, eine Auszeit einzulegen. Es konnte 
aber mit Gabriel Steindorf und Matthias Fehre zwei neue Trai-
ner gefunden werden. An dieser Stelle noch mal vielen Dank 
an Sandra und Fabian für die langjährige Trainertätigkeit im 
Jugendbereich des TV Lobberich. Angetreten war die männ-
liche D-Jugend in der Kreisliga und sicherte sich durch zwei 
deutliche Siege zum Schluss der Saison 2021/2022 gegen 
die Tschft. St. Tönis und Adler Königshof den fünften Tabel-
lenplatz. Bemerkenswert hierbei war, dass man gegen beide 
Mannschaften in der Hinrunde noch knapp verloren hatte. 
Mit der gezeigten Leistung kann die D-Jugend sehr zufrieden 
sein. Gabriel und Matthias werden in der kommenden Saison 
mit dem älteren Jahrgang der Mannschaft in die männliche 
C-Jugend wechseln und mit bewährtem Engagement in die 
neue Spielzeit gehen.
Die männliche E-Jugend trat auch in der Kreisliga an und er-
reichte einen starken vierten Tabellenplatz. Das Team um Joli-
na und Albina erreichte in 22 Spielen 15 Siege und ein Unent-
schieden bei nur sechs Niederlagen. Die Mannschaft musste 
sich nur den ersten drei Teams der Liga geschlagen geben, 
wobei insbesondere das Spiel gegen den Tabellenführer aus 
Hüls in Erinnerung bleiben wird. Kurz vor der Halbzeit lag man 
noch mit 19:16 in Führung und musste dann aber noch drei 
schnelle Treffer zum 19:19 Halbzeitstand hinnehmen. Kurz 
vor Schluss lag Hüls wiederum mit sechs Toren vorne, bevor 
der TVL noch auf zwei Tore herankam, jedoch das Spiel nicht 
mehr drehen konnte. Dennoch zeigt sich auch hier, dass sich 
die Mannschaft im letzten Jahr toll entwickelt hat und großen 
Spaß am Handball hat. Die weitere Entwicklung der männ-
lichen E-Jugend werden zur neuen Saison Jannik Pasch und 
Johann Stams vorantreiben. Jolina wird in der kommenden 
Saison mit Florian Mähler die männliche D-Jugend trainieren 
und Albina wird im weiblichen Bereich eine Jugendmann-
schaft als Trainerin übernehmen.

David Schönkes
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Förderbereich männliche und weibliche F-Jugend und Minis

Die Corona-Pandemie hat unsere Trainer, Eltern und Mann-
schaften in der Saison 2021/22 weiterhin vor schwierige Auf-
gaben gestellt. Erfreulicherweise konnten wir aber weiter-
hin auf unsere begeisterten Kinder und engagierten Trainer 
bauen und weiteren Handballnachwuchs für unseren Sport 
begeistern. Trotz einiger coronabedingten Spielverlegungen 
und kurzzeitigen Trainingspausen konnte die Saison erfolg-
reich bestritten werden.
Die männliche F-Jugend wurde weiterhin von den Jugend-
lichen Johann Stams und Jannik Pasch trainiert und von den 
erwachsenen Verantwortlichen Mareike Schönkes-Sobek und 
Ina Schepers organisatorisch unterstützt. Dieses Gespann hat 
mit einem relativ kleinen Kader von 9 bis 10 Spielern eine au-
ßerordentlich erfolgreiche Saison bestritten und führt die Ta-
belle kurz vor Saisonende ungeschlagen an. Die Mannschaft 
hat sich im letzten Jahr toll weiterentwickelt und zeigt neben 
individueller Klasse auch schon ein beeindruckendes Zusam-
menspiel.

Unsere weibliche F setzt sich überwiegend aus dem jüngeren 
Jahrgang zusammen. Mit den neuen jugendlichen Traine-
rinnen Caja Douteil und Anna Toonen und divers verteilter Un-
terstützung aus der gut funktionierenden Elternschaft wurde 
zunächst auf dem Sportplatz und später in der Halle trainiert. 
Für die Saison musste neben Ballkontrolle und Technik auch 
am Selbstvertrauen der Mädchen gearbeitet werden. Der zu-
nächst dünn besetzte Kader ist erfreulicherweise im Laufe der 
Saison auf 14 Spielerinnen angewachsen. Zu Beginn der Sai-
son waren noch viele Tränen zu trocknen. Mittlerweile über-
wiegt aber die Freude am Sport und es konnten schon einige 
Siege eingefahren werden. Damit schafften sie es aktuell auf 
einen guten 5. Tabellenplatz. 

Die erfahrenen Trainergespanne Eva Schatten und Stephanie 
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Ließmann sowie Kristina Holzapfel und Nicole Bolte wurden in 
der letzten Saison zusätzlich von dem jugendlichen Felix Eck-
stein unterstützt. Diese Unterstützung wurde in der laufenden 
Saison gerne angenommen, da gerade bei unserem jüngsten 
Handballnachwuchs häufig ganze Gruppen bzw. Familien in 
Quarantäne geschickt wurden und nie sicher war, wer oder 
wie viele wieder positiv getestet sind. Umso erfreulicher ist die 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit! Mit 39 Kindern und ca. 10 zu-
sätzlichen Schnupperkindern wird donnerstags von 16:30 bis 
17:30 Uhr auf zwei Hallenhälften trainiert. Kinder und Eltern 
freuen sich über leistungsgerechte Förderung mit viel Spaß 
am Spiel und lassen sich von den Viren nicht vom Sport fern-
halten. Weiter, so!!!!!

Insa Walter
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2. Berichte aus den Abteilungen

Handball Damen

Die Saison 20/21 wurde ja leider coronabedingt erst ausge-
setzt und dann für beendet erklärt.
Die Planungen für die neue Saison konnten allerdings wäh-
rend dieser Zeit erledigt werden, sodass in der neuen Saison 
21/22 wie gehabt 3 Damenmannschaften an den Start gingen.

Damen 1 – Oberliga
Leider hat sich Marcel Schatten schweren Herzens dazu ent-
schieden, aus zeitlichen Gründen nicht weiter als Trainer der 
1. Damen zur Verfügung zu stehen. Die Mannschaft allerdings 
blieb weiterhin zusammen und wurde noch durch die Rück-
kehr von Merit Liedtke verstärkt. Für das Traineramt konnte 
Andre Riesz gewonnen werden. Er kommt aus dem Frank-
furter Raum und hat dort schon einige Damenmannschaften 
trainiert, der Familie wegen zog es ihn allerdings in das schö-
ne Nettetal. 
Die neue Saison startete also unter dem Motto „Neuer Trainer, 
neue Hoffnung auf eine lange Saison“.
Bis jetzt (Ende Februar) kann man auf einen erfolgreichen Teil 
der Saison zurückblicken. 2 Niederlagen und 13 Siegen konn-
ten auf dem Konto verbucht werden und somit findet man 
sich auf dem zweiten Tabellenplatz wieder. 

Damen 2 – Verbandsliga
Hier konnten die Planungen für die neue Saison frühzeitig 
abgeschlossen werden. Das Trainergespann Tina Häußler und 
Svea Faenger blieben dem TVL erhalten und auch die Mann-
schaft blieb komplett und wurde noch durch Marie Oster-
kamp aus der 3. Damen ergänzt. 
Das Ziel für die neue Saison 21/22 war klar, die jungen Mädels 
möchten spielen und als Team weiter zusammen wachsen.
Der Start war mit 2 Siegen eigentlich nicht schlecht, allerdings 
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folgten 12 Niederlagen und 3 Siegen, womit man sich Ende 
Februar im unteren Drittel wiederfindet und um den Abstieg 
bangt. Einige Niederlagen waren sehr knapp und ärgerlich, 
was hoffen lässt, dass in den nächsten Spielen der Knoten 
platzt und diese knappen Spiele gewonnen werden können 
und somit der Verbleib in der Verbandsliga gesichert werden 
kann. Daumen sind von allen Seiten an dieser Stelle gedrückt.

Damen 3 – Kreisliga A
Bis kurz vor Beginn der neuen Saison stand es auf der Kippe, 
ob die 3. Damen an den Start gehen kann oder die Mann-
schaft zurückgezogen werden muss. Aufgrund von persön-
lichen und beruflichen Veränderungen usw. standen einige 
Spielerinnen und auch der Trainer Tobias Buscher nicht mehr 
zur Verfügung. Da die A-Jugend allerdings personell auch sehr 
dünn besetzt war und nur mit Hilfe aus der B-Jugend spielfä-
hig gewesen wäre, wurde beschlossen, aus den verbleibenden 
Spielerinnen eine Mannschaft zustellen. Das Traineramt über-
nahm der A-Jugendtrainer Benedikt Prümen. 
In kurzer Zeit zu einem Team zu werden war natürlich nicht 
möglich, was auch in den ersten Spielen, die relativ deutlich 
verloren wurden, zu sehen war. Aber man gab nicht auf und 
wuchs als Team weiter zusammen. Ende Februar hat man 3 
Siege und 8 Niederlagen auf dem Konto stehen, was natürlich 
einen Platz im unteren Drittel ergibt.

Allgemein ist noch zusagen, dass alle Mannschaften froh sind, 
dass die Saison bisher bis auf wenige Spiele, die verlegt wur-
den, so stattfinden konnte und somit wieder ein Stück Norma-
lität in den Handballsport eingekehrt ist.

Birgit Gruteser
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2. Berichte aus den Abteilungen

Handball Herren

1. Herren – Oberliga
Nachdem die Spielzeit 2020/21 bereits im Februar pande-
miebedingt ohne Wertung abgebrochen wurde, hofften wir 
auf einen reibungslosen Neustart im September zur Saison 
2021/22. Ohne personelle Änderungen im Kader startete man 
im Juli in die Vorbereitung. Auch wenn der Beginn des Spiel-
betriebs aufgrund der zu diesem Zeitpunkt geltenden Coro-
naeinschränkungen möglich war, wurde der weitere Verlauf 
aufgrund mehrerer Coronafälle bei den jeweiligen Gegnern 
als auch in der eigenen Mannschaft auf den Kopf gestellt. Zu 
Beginn der Spielserie zeigte die Mannschaft der beiden Trainer 
Christopher Liedtke und Markus Holstein eine ungewohnte 
Heimschwäche und erreichte erst im achten Saisonspiel ei-
nen Sieg in der WJ-Sporthalle. Da aber in der Ferne bis dato 
fleißig Punkte gesammelt wurden, füllte sich das Punktekonto 
bis Anfang Dezember ausgeglichen. Leider fielen zu diesem 
Zeitpunkt erneut mehrere Spieler mit schweren Verletzungen 
aus. Fortan nahm die Saison, was den Spielplan betrifft, einen 
holprigen Verlauf. Aufgrund mehrerer coronabedingter Spiel-
absagen der gegnerischen Teams und damit einhergehenden 
Spielverschiebungen musste die Mannschaft nach Weih-
nachten eine ca. achtwöchige Pause überbrücken. Das dann 
folgende Saisondrittel verlief mit insgesamt fünf Siegen und 
zwei Niederlagen sehr positiv. Selbst das Nachholspiel unter 
der Woche gegen den bis dahin führenden Bergischen HC II 
wurde mit einem Tor gewonnen. So steht man aktuell (nach 
Minuspunkten) auf einem sehr guten vierten Tabellenplatz 
und wird versuchen, diesen bis zum Ende der Saison zu halten.

2. Herren – Bezirksliga
Auch in der Bezirksliga wurde im Frühjahr 2021 die Saison 
2020/21 für beendet erklärt. Das Team von Stephan Harwardt 
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und Christian Hollenbenders musste somit ebenfalls bis zum 
Start der Vorbereitung im Juli 2021 warten, um wieder ge-
meinsam in der Halle trainieren zu können. Entgegen der Vor-
saison lief der Saisonstart diesmal sehr positiv. So konnten die 
ersten beiden Spiele erfolgreich gestaltet werden, bevor man 
sich gegen den Ligaprimus aus Kempen erstmalig geschlagen 
geben musste. Mit dem Ende dieser Saison im Mai wird der 
Kreis Krefeld-Grenzland und der Kreis Mönchengladbach ei-
nen gemeinsamen Spielbetrieb einführen. Somit wird zur Sai-
son 2022/23 eine neue, vor die Bezirksliga „eingeschobene“ 
Bezirksoberliga eingeführt. Die Qualifikation dazu erfolgt 
über die Endtabelle der laufenden Saison. Da das Mittelfeld 
der Liga sehr ausgeglichen ist, wird es bis zum Ende der Saison 
ein spannendes Rennen um die begehrten ersten acht Platzie-
rungen geben. Nach Minuspunkten belegt unsere 2. Herren 
aktuell den 9. Tabellenplatz, welcher aktuell leider nicht für 
eine Qualifikation für die Bezirksoberliga ausreicht. Bis zum 
Ende der Saison sind es aber noch acht Spieltage, in der das 
angestrebte Ziel noch erreicht werden kann.

3. Herren – Kreisliga A
Den zuvor genannten gemeinsamen Spielbetrieb der Hand-
ballkreise Krefeld-Grenzland und Mönchengladbach zur Sai-
son 2022/23 ändert die jährliche „Definition“ des Ziels „Klas-
senerhalt“ der 3. Herren. Um auch in der kommenden Saison 
in der Kreisliga A spielen zu können, muss in dieser Spielrunde 
mindestens der siebte Tabellenplatz erreicht werden. Nach 16 
von 24 absolvierten Spielen liegt das Team von Tobias Liedtke 
und Peter Lennackers auf dem fünften Tabellenplatz. Sollten 
sich die Verletzungen in Grenzen halten und die „alten“ Kno-
chen und Bänder noch eine Weile halten, steht dem Erreichen 
des Ziels „Klassenerhalt“ wohl nichts im Wege.

Hendrik Schönkes
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2. Berichte aus den Abteilungen

Kindertanzen

Spiel und Spaß an der Bewegung 
Für Kinder ab 6 Jahre 

Tanzen hat eine Reihe von positiven Auswirkungen auf die 
kindliche Entwicklung. Tanzen stärkt den ganzen Bewegungs-
apparat des Kindes, fördert sogleich die Kondition, den Kraft- 
und Muskelaufbau des Körpers. 

Es stärkt das Selbstbewusstsein, wenn die Kinder durch klei-
ne Impulse des Übungsleiters auf eigene Ideen kommen und 
daraus am Ende eine schöne Tanzchoreografie entsteht, die 
auch an manchen Events - wie zum Beispiel das Sommerfest 
vom TV Lobberich aufgeführt werden. 

Spaß steht an erster Stelle, kommt gerne zum Schnuppern 
vorbei!

Dienstag: 
Spiegelsaal am Werner-Jäger-Gymnasium 
An den Sportplätzen 7 
17:30 Uhr - 18:30 Uhr 

Übungsleiterin: Hayfa Kassas 
Kontakt: 01736453867
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2. Berichte aus den Abteilungen

Kinderturnen (Melanie Ruhl)

Auch im Jahr 2021 haben wir wieder erfolgreich geturnt und 
uns mit Spaß und Freude bewegt. Ob Kindergartenkind oder 
Schulkind, Bewegung in Verbindung mit Spaß ist gerade in 
der heutigen Zeit sehr wichtig. Aus diesem Grunde treffen wir 
uns mehrmals in der Woche, um gemeinsam Spaß zu haben 
und Sport zu erleben. Ohne Zwang und ohne Leistungsdruck 
bewegt es sich doch am besten. In den folgenden Turnhallen 
treffen wir uns zu folgenden Zeiten:

Turnhalle KGS am See / mittwochs

16.00 Uhr - 17.00 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre (Kindergartenkinder)
17.00 Uhr - 18.00 Uhr Kinder 6 - 9 Jahre (Schulkinder)

Turnhalle Sassenfelder Kirchweg / freitags

14.30 Uhr - 15.30 Uhr (4 - 6 Jahre)
15.30 Uhr - 16.30 Uhr (6 - 9 Jahre)
16.30 Uhr - 17.30 Uhr (ab 3./4. Schuljahr) 

Bei Rückfragen: Übungsleiterin Melanie Ruhl, 
Tel. Nr. 02153/ 9107671
Freue mich auf jedes einzelne Kind
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2. Berichte aus den Abteilungen

Kinderturnen (Hayfa Kassas)

Kinderturnen bedeutet spielen, laufen, springen, balancieren 
und vor allem Spaß zu haben. 
Spielerisch mit vielseitigen Bewegungsmöglichkeiten bieten 
wir in der Turnhalle ein großes Angebot an Großgeräten und 
Parcours. Dadurch wird die gesamtmotorische Entwicklung 
gefördert. 
Natürlich auch das Erlangen der Sozialkompetenz des Mitein-
anders spielt eine große Rolle.
Ein weiterer Vorteil des Kinderturnens ist das Fördern der Kon-
zentrationsleistung, was natürlich vorbereitend für die Schule 
sehr wichtig ist. 
Es stellt die Wurzeln und auch die Grundausbildung 
für alle weiteren Sportarten dar.

Schnuppern ist jederzeit möglich.
Ich freue mich auf euch.

Turnhalle Sassenfelder Straße (Katholische Grundschule) / 
freitags
15:30 Uhr - 16:30 Uhr

Übungsleiterin: Hayfa Kassas 
Kontakt: 01736453867 
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2. Berichte aus den Abteilungen

Koronar- / Herzsport

Wie im Jahr 2020 war das vorige Sportjahr Corona bedingt 
sehr eingeschränkt.
Das erste Halbjahr fiel komplett aus, sodass erst ab dem 21. 
Juni 2021 die Übungsstunden unter AHA-Regeln stattfinden 
konnten. Dies geschah dann auch 26-mal bis zum 20. Dezem-
ber jeden Montag in der Halle gegenüber dem Krankenhaus 
bzw.  im  Freien neben der Halle. Bei schlechtem Wetter gab 
es dann Hockergymnastik für die zweite Gruppe im Umklei-
deraum.

Bedauerlicherweise konnten in diesem Jahr keine Treffen und 
Feiern organisiert werden, was den Zusammenhalt der Grup-
penmitglieder gefördert hätte. Trotzdem ist die Stimmung an 
den Übungsabenden gut und alle sind mit Eifer dabei, um die 
eigene Gesundheit zu fördern. Zum Ende des Jahres waren 18 
Mitglieder des Vereins und 18 Patienten mit Verordnung (Re-
zept) beim Koronarsport gemeldet.

Weil einige Mitglieder wegen der Pandemie Zurückhaltung 
geübt haben und kaum zu den Übungsabenden erschienen 
sind, hoffen wir auf baldige Normalisierung und Aufhebung 
der Einschränkungen, sodass Brigitte Domröse und Gerd Kall 
wieder mehr Teilnehmer in ihren Gruppen begrüßen können.

An dieser Stelle sei Ihnen, den Ärzten und Vereinsverantwort-
lichen gedankt, dass wir hier den Reha-Sport ausüben können.

Wolbert Hammes
Gruppensprecher
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2. Berichte aus den Abteilungen

Leichtathletik

Das Jahr 2021 war nicht sehr viel anders als 2020.
Unser Training konnten wir erst im April aufnehmen und zwar 
zunächst mit einer stark reduzierten Teilnehmerzahl.
Leider war auch an Wettkämpfe im vergangenen Jahr nicht zu 
denken. Es gab zwar einige wenige Angebote, aber wir fühl-
ten uns nicht wohl dabei und entschieden, gemeinsam, nicht 
teilzunehmen.
Zum Ausgleich und nach langem „Trainingsentzug“ trainierten 
wir mit den Schulkindern auch in den Sommerferien.
Einige Kinder wurden für das Winter-Hallentraining abgemel-
det und werden mit der Außensaison wieder an den Start 
gehen. Man sieht, jede Familie geht mit dem Thema Corona 
anders um. Obwohl das eine oder andere Kind wegen des ver-
gangenen Corona-Lockdowns abgemeldet wurde, konnten 
wir uns aber trotzdem über diverse Neuzugänge erfreuen.

Maja Funken und Kadi Karadjian

Unsere Trainingszeiten
Sommer – im Stadion	
Mo	 16:30 – 17:30 Uhr / Bambini
Mo	 17:30 – 19:00 Uhr / ab weiterführende Schulen
Mi	 17:00 – 18:00 Uhr / Grundschüler/innen
Mi	 18:00 – 19:30 Uhr / ab weiterführende Schulen
Winter – Dreifachhalle (WJG)
Mi	 16:30 – 17:45 Uhr / Grundschüler/innen
Mi	 17:45 – 19:15 Uhr / ab weiterführende Schulen
Sporthalle, Süchtelner Str. 58-78
Mo	 16:30 – 17:30 Uhr / Bambini

Infos: 02153/13628 oder 02153/952276
Mail: maja.funken@tvlobberich.de
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2. Berichte aus den Abteilungen

Mami Fitness

„Abstand vom Alltag, auch wenn nur für eine Stunde nehmen 
unsere Mami Fit Teilnehmerinnen unser Angebot gerne an 
und kommen immer donnerstags 19:00 - 20:00 Uhr zum Trai-
ning.

Wir stärken unsere Muskeln und die Ausdauer, um mit den 
Kids mithalten zu können.
Mit passender Musik und einer netten Truppe macht das Gan-
ze noch mehr Spaß.

Trainiert wird in der frisch sanierten Halle der katholischen 
Grundschule. 

Eva Wagemanns
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2. Berichte aus den Abteilungen

Nordic Walking

Schon viele Jahre treffen sich die Nordic Walker beim Bauern-
lädchen Schreurs im Sittard. 

Treffen sind Montag- und Donnerstagmorgen. Es sind zurzeit 
nur Frauen unterwegs. 

Es wird oft nachgefragt, ob der Verein auch abends Gruppen 
anbietet. Das ist allerdings bisher nicht der Fall. 

Wer Lust hat, mit uns durch die Natur zu gehen, meldet sich 
bitte bei Margret Tüffers

02153 /89016
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2. Berichte aus den Abteilungen

Radwandern

Im vergangenen Jahr hat der Radlertreff wieder viele schöne 
Touren in unserem deutsch-niederländischen Grenzgebiet 
unternommen. 
Der Wettergott hat es nicht immer gut mit uns gemeint und 
uns des Öfteren im Regen radeln lassen, aber das konnte unse-
re gute Stimmung nicht trüben. Bei unserer Tagestour führte 
uns Waltraut um alle Mühlen im Gebiet von Schwalmtal, Mühl-
rather Mühle, Lüttelforster Mühle, die Borner Mühle usw. 
Unsere Wochentour führte uns nach Norddeich an die Nord-
seeküste. Mit 15 Radlern haben wir uns auf den Spuren des 
berüchtigten Piraten Klaus Störtebeker begeben und haben 
die Insel Norderney besucht. 
In diesem Jahr sind drei Tagestouren geplant (wenn der Wet-
tergott mitspielt) und bei unserer Wochentour werden wir die 
Donau unsicher machen, bei einer Rad- und Schiffstour, Pas-
sau-Budapest-Bratislava und Wien.

Wir wünschen Allen sportliche Erfolge und bleibt gesund.

Der Radlertreff
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2. Berichte aus den Abteilungen

Shaolin

Das Jahr 2021 stand immer noch ganz im Zeichen der Corona 
Pandemie. Zumal die Halle Sassenfeld noch bis zum Sommer 
geschlossen war. Nach wie vor überbrückten wir das Training 
in Niederkrüchten. Ab dem Sommer konnten wir dann wieder 
in die Halle und unser Training dort fortsetzen. Jedoch haben 
die Gruppen unter den Bedingungen von Corona sehr gelit-
ten, insbesondere die Kindergruppe, für die jetzt ein Neube-
ginn startet.

Erfreulich war jedoch, dass wir wieder eine Prüfung durchfüh-
ren konnten, die im Dezember stattfand. Dabei konnten viele 
Teilnehmer den nächsten Schülergrad erreichen.

Peter Mann



2. Berichte aus den Abteilungen

Sportabzeichen

Auch im Jahr 2021 hatte Corona uns noch im Griff.
Unsere sportlichen “Stammgäste“ waren da, worüber wir uns 
natürlich sehr gefreut haben.
Natürlich hatten auch viele noch Bedenken und wollten noch 
ein Jahr aussetzten. Auch das kann man verstehen und re-
spektieren.

2021 legten 21 Erwachsene, 7 Kinder das Sportabzeichen ab. 7 
Personen konnten es nicht beenden.

Ganz besonders möchten wir Klaus Schriefers gratulieren:
Zum 50. Mal schaffte er das Sportabzeichen in Gold. Mit Fleiß, 
gesundem Ehrgeiz und viel Training kann man das schaffen.

Aufgrund der Corona-Lage werden wir unsere Ehrung voraus-
sichtlich Ende April ausrichten, Infos kommen.

Wir hoffen 2022 wieder viele Sportabzeichen-Begeisterte im 
Stadion begrüßen zu können.

Wie gewohnt starten wir in diesem Jahr am 1. Donnerstag im 
Juni mit dem Training in der Zeit von 18:30 – 19:30 Uhr.

Euer Sportabzeichenteam

Brigitte Wehren, Hans Mönicks, Kadi Karadjian und Maja Fun-
ken

Info: Maja Funken 02153/13628
Mail: maja.funken@tvlobberich.de
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2. Berichte aus den Abteilungen

Tennis

Später Start in die Medensaison – die etwas andere Tennissai-
son!
Wieder ein Tennissommer unter Coronabedingungen.

Ende Januar 2021 wurden insgesamt 8 Mannschaften (eine 
Damenmannschaft und sieben Herrenmannschaften) für die 
Sommersaison beim Tennisverband Niederrhein gemeldet.
Bereits am 8. März trafen sich einige Tennismitglieder zum 
1. Arbeitseinsatz auf der Tennisanlage, um die Plätze für den 
Spielbetrieb vorzubereiten. Da es sich immer noch schwierig 
gestaltet, einen Platzwart Rot zu engagieren, leisteten die Ten-
nismitglieder 9 Arbeitseinsätze ab.

Normal war Sommer 2021 nichts!
Späterer Saisonstart (natürlich wegen Corona), eine lange 
Pause während der Sommerferien und dann wieder Meden-
spiele bis Mitte September. Mal etwas anders als gewohnt.

Die Damen 30 konnten leider in der Bezirksklasse A nicht wirk-
lich punkten. Grund dafür waren bedauerlicherweise verlet-
zungsbedingte Ausfälle. Die an Nummer 1 gesetzte Yvonne 
Albersmann-Müllers konnte kein einziges Spiel bestreiten. 
Ebenso Rebecca Kreile, die aus gesundheitlichen Gründen 
ebenfalls kein einziges Spiel bestreiten konnte. Die Damen 
mit ihrer Mannschaftsführerin Vanessa Langer werden im 
nächsten Jahr in der Bezirksklasse B ihr Glück erneut versu-
chen müssen.

Bei den Herren (Bezirksklasse C) sah es besser aus. Bei einem 
Nachholtermin
musste die Mannschaft um Mannschaftsführer Janosch De-
rendorf gegen SC Union Nettetal noch die drei Doppel spie-
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len. Unglücklicherweise patzten die „jungen Wilden“ und alle 
drei Doppel gingen an die stark spielenden Herren aus Breyell. 
Am Ende belegen die TV-Herren Platz 4 in der Tabelle. Klas-
senerhalt geschafft!

Die Herren 30 (Bezirksklasse C) um Mannschaftsführer Erik 
Radmacher konnten ihre Klasse halten und belegten hinter 
CTC Krefeld und TUS St. Hubert den dritten Tabellenplatz.

Die Herren 40 (1. Verbandsliga) konnten mit ihrem 
Mannschaftsführer Robert Krohn ebenfalls die Klasse halten 
und belegen nach Saisonende den dritten Tabellenplatz in der 
1. Verbandsliga.

Die Herren 50 (Bezirksklasse C) belegen nach Saisonende den 
zweiten Tabellenplatz. Nur durch die Niederlage
gegen den Tabellenführer und Aufsteiger THC Viersen waren 
die Männer mit ihrem Mannschaftsführer Michael Zahn zu 
bremsen.

Die Herren 60 (2. Verbandsliga) haben mit einer makellosen 
Weste die Tennissaison beendet. 1. Spiel gegen BW Rem-
scheid 6:3 gewonnen. 2. Match auswärts gegen TC Raffelberg 
1:8 gewonnen. 3. Spiel gegen ETB SW Essen 9:0 gewonnen. 4. 
Match gegen den TC 82 Erkrath 7:2 gewonnen und das 5. Spiel 
gegen den Korschenbroicher TC 9:0 gewonnen! Das bedeutet 
Aufstieg in die 1. Verbandsliga! Herzlichen Glückwunsch.

Nicht so rosig sah es bei den Herren 65 (Bezirksliga) aus. Die 
Spieler um Mannschaftsführer Harold Holden beendeten die 
Tennissaison mit vier Niederlagen. Das bedeutet leider Ab-
stieg in die Bezirksklasse A.
Allen Spielerinnen und Spielern der Medenmannschaften für 
die Saison 2022 viel Erfolg.
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KRÖNENDER ABSCHLUSS DER TENNISSAISON 

Clubmeisterschaft 2021
Am Ende der Tennissaison steht immer die Clubmeisterschaft. 
In nur einer Woche mussten alle Matches inklusive der Final-
spiele gespielt sein. Vom 13. September bis 18. September 
war die Tennisanlage gut ausgebucht. 
Die Endspiele fanden am Samstag, den 18. September, ab 
13:00 Uhr bei herrlichem Wetter und sommerlichen Tempera-
turen statt.

Bei den Jugendlichen U15 setzte sich Luca Kückemanns gegen 
Luis Heimes durch und bei den U 18 gewann Matthias Jansen.

Britta Jansen und Kerstin Kückemanns gewannen das Damen-
doppelfinale gegen Christa Schwarz und Brigitte Houben.

In der Herren Einzel Disziplin standen sich die beiden Mann-
schaftskameraden aus der Herren 40 Mannschaft Jérome Len-
ßen und Carsten Czechau gegenüber. Das glücklichere Händ-
chen am Finalspielttag hatte Carsten Czechau.

Im Herrendoppel Finale siegten Marc Kückemanns mit seinem 
Partner Jérome Lenßen gegen die Doppelpaarung Robert 
Krohn und Carsten Czechau.
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Unter Flutlicht fand das Mixed Finale statt. Andrea Kamps de 
Bruin und Hanno Michels konnten sich im Finalspiel nicht ge-
gen Kerstin Kückemanns und Carsten Czechau durchsetzen. 
Die beiden verloren im Tiebreak. 

Herzlichen Glückwunsch an alle Clubmeisterinnen und Club-
meister.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich an der Clubmeister-
schaft beteiligt haben und an die Zuschauer am Finalspieltag.

Es bleibt zu hoffen, dass im Jahr 2022 die Tennissaison wieder 
ihren normalen Rhythmus finden wird.
Allen Spielerinnen und Spielern viel Erfolg und viel Vergnügen 
für die Saison 2022!

Und bitte bleibt alle gesund!

Gisela Cox
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2. Berichte aus den Abteilungen

Volleyball

Weibliche Jugend und Mixed-Team
Auch in 2021 standen die Trainingseinheiten beider Teams 
sowie der Spielbetrieb der weiblichen U 20 voll und ganz im 
Zeichen der Corona-Pandemie.
Bis auf wenige Ausnahmen sind die meisten Spielerinnen und 
Spieler den jeweils aktuellen Auflagen gefolgt und haben ih-
ren Impfstatus nachgewiesen und/oder wurden am Trainings- 
oder Spieltag in einem Testzentrum getestet. Dies wurde im 
Rahmen der gesundheitlichen Fürsorge konsequent verfolgt 
und überprüft, eine Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb 
war nur unter diesen Voraussetzungen möglich.

Der Spielbetrieb der weibl. U 20 wurde soweit es ging, in den 
Herbst verschoben, sodass der erste Spieltag erst Ende Sep-
tember stattfand. 
Bis heute kommt es jedoch immer wieder zu Spielverle-
gungen, weil am festgelegten Spieltag Spielerinnen aus den 
teilnehmenden Teams aufgrund von Coronafällen im Umfeld 
der Mannschaft absagen müssen. Doch alle Trainer/innen 
der Mannschaften der Bezirksliga 6 sind sich einig, die Spiele 
schnellstmöglich nachzuholen, auch wenn das Team nicht 
in Bestbesetzung anreisen kann. Denn nach einer abgebro-
chenen Spielsaison 2020/2021 sind alle daran interessiert, 
viele Spiele auszutragen.

Das macht sich auch beim aktuellen Team der U 20 bemerkbar, 
von Spieltag zu Spieltag steigern sie sich. Mit gutem Kampf-
geist liefern sie sich Spiele auf Augenhöhe mit den anderen 
Mannschaften und gehen mal als Gewinner und mal als Ver-
lierer vom Platz. Auf jeden Fall haben sie Spaß und freuen sich 
auf die Wettkampfspiele.
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Von den Volleyball-Herren des TV Lobberich gibt es nichts 
Neues berichten. Sie freuen sich, dass sie sich endlich wieder 
regelmäßig zum Training zusammenfinden und gemeinsam 
Trainingsspiele absolvieren können.

Ute Gutsche
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3. Ehrungen

Jubilare aus den Jahren 2021/2022

25 Jahre:

De Witt, Manfred
Freiholz, Ursula
Großmann, Alice
Sagel, Anne
Schulz, Gisela
Steeger, Josefine

40 Jahre:

Arndt, Detlev
Bremer, Achim
Ferentschik, Gabriele
Mirbach, Herbert
Mirbach, Gabi
Ramachers, Sascha
Timmers, Margit
Weber, Monika
Weyers, Sascha

50 Jahre:

Birker, Marcus
Liedtke, Marita
Nielebock, Helga

Vereinsbestenpokal:

Klaus Schriefers

(im Jahr 2021 zum 50. Mal das 
Sportabzeichen abgelegt)
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4. Fotoimpressionen

Sommerfest 2022
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4. Fotoimpressionen

Jahreshauptversammlung 2021



Unser aktuelles Sportangebot:

After Work Fitness
Ballsport

Basketball 
Boule

Eltern-Kind-Turnen
Er & Sie

Faustball
Fußball

Gymnastik
Handball

Kindertanzen
Kinderturnen 

Koronar- / Herzsport
Leichtathletik
Mami Fitness

Nordic Walking
Radwandern

Shaolin 
Sportabzeichen

Tennis
Volleyball
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Geschäftsführender Vorstand:
So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender:	 Dr. Marcus Optendrenk
	 Tel.: 02153-2340
	 marcus.optendrenk@tvlobberich.de

1. stv. Vorsitzende:	 Brigitte Houben
	 Fasanenstraße 18
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 02153-1558
	 brigitte.houben@tvlobberich.de

2. stv. Vorsitzender:	 Ronald Rosenzweig
	 Josef-Hoffmans-Straße 7
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 0160-6352119
	 ronald.rosenzweig@tvlobberich.de

Geschäftsführerin:	 Gaby Glatz
	 Sittard 28
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 02153-8628
	 gaby.glatz@tvlobberich.de

Stv. Geschäftsführerin,	Janina Brögger
Schriftführerin:	 Bocholter Weg 49
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 02153-1378070
	 janina.broegger@tvlobberich.de




